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Sowohl in den 1960er als auch in den 1980er Jahren wuchs die japanische Wirt-
schaft doppelt so stark wie die der EU6. Allerdings beruhte das Wachstum insbeson-
dere in der zweiten Hälfte der 1980er Jahre auf einer so genannten Bubble Econo-
my. Mit überhöhten Preisen auf dem japanischen Markt, die vielerorts über Abspra-
chen zustande kamen, wurden Exporte subventioniert, mit denen Japan seine Welt-
marktstellung bei wichtigen Industrieprodukten festigte. Aufgrund der Aufwertung des 
Yen 1985 floss massiv Kapital in den japanischen Aktien- und Immobilienmarkt und 
trieb die Preise weiter nach oben. Nach dem Platzen der Blase 1990 folgte ein Jahr-
zehnt der Deflation und einem im Vergleich zur EU6 unterdurchschnittlichen Wachs-
tum. Trotz niedriger Zinsen und schuldenfinanzierter Konjunkturprogramme gelang 
es der japanischen Politik nicht, diesen Trend zu brechen.  

 


